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FAMILIENBUND DER KATHOLIKEN / KATHOLISCHE ELTERNSCHAFT DEUTSCHLANDS 
IM ERZBISTUM BAMBERG 

AKTIVITÄTEN IM JAHRE 2007 
 
Die Arbeit unseres Diözesanverbandes ging auch 2007 kontinuierlich voran und erfuhr allgemein großes 
Interesse. Öffentlichkeitsbezogene Aktivitäten erfolgten wieder hauptsächlich in Form von Veranstaltungen, 
Aktionen, Informationsmaterial und Redaktionsbeiträgen zu aktuellen Themen aus dem Politik-, Schul- und 
Erziehungsbereich. 
 
Unser Veranstaltungskalender enthielt – teilweise in Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen und 
jeweils guter Resonanz – unter anderem: 
 
Familiensonntag 
14. Januar 2007 (bundesweit in katholischen Pfarrgemeinden) 
Thema: Hier beginnt die Zukunft: Ehe und Familie / Ermutigen. Vertrauen. Voranbringen. 
Begleitmaterial über unsere Diözesangeschäftsstelle 

Kreativ-Wochenende für Familien 
11. bis 13. Mai 2007 in und gemeinsam mit der KLVHS Feuerstein / Thema: Frühling in Kunst und Natur 

Pfingsterlebnistage für Familien 
25. bis 29. Mai 2007 in und gemeinsam mit der KLVHS Feuerstein 
Thema: Wege und Umwege des Lebens 

1000-jähriges Bistumsjubiläum 
1. „Heinrichsfest“ vom 6. bis 8. Juli 2007 in Bamberg / Mitwirkung unseres Diözesanverbands durch 
Themen-Forum „Soziales – Caritas – Gesellschaftliche Fragen“ sowie Info- und Aktionsstand 
2. „Fest der Weltkirche“ am 22. September 2007 in Nürnberg mit Info- und Aktionsstand 
3. „Land-Tag“ am 23. September 2007 auf dem Feuerstein bei Ebermannstadt mit Info- und Aktionsstand 

Bildungs- und Freizeitwoche für Alleinerziehende 
30. Juli bis 4. August 2007 in und gemeinsam mit der KLVHS Feuerstein / 
Thema: Lache dem Leben entgegen! 

Kurs „Kess-erziehen“ für Eltern mit Kindern von 2 bis 12 Jahren 
September bis November 2007 in Breitengüßbach 
(„Pilotveranstaltung“ für weitere Einheiten in Begleitung unseres Diözesanverbands) 

Elternseminar 
17. November 2007 in Bamberg 
Thema: Geborgenheit trotz Chaos – Christliche Rituale im Familienalltag 

Regionales Praxistreffen mit Pfarrbeauftragten für Ehe und Familie sowie 
sonstigen Ehren- und Hauptamtlichen in der diözesanen Familienarbeit 
24. November 2007 in Bayreuth 
(gemeinsam mit der Diözesan-Arbeitsgemeinschaft Familie) 

Sonstige Veranstaltungen mit Beteiligung unseres Diözesanverbands 
19.06.2007 Familienpolitische Podiumsdiskussion der ödp in Nürnberg 
09.09.2007 Kommunales Familienspielfest in Bamberg mit Info- und Aktionsstand 
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Politische Arbeit – Gespräche zur Familien-, Sozial- und Bildungspolitik 
mit Abgeordneten 

14.05.2007 Elisabeth Scharfenberg 
Bamberg Bündnis 90/Die Grünen-Bundestagsabgeordnete (Wahlkreis Hof/Saale) 

22.06.2007 Dr. Anja Weisgerber 
Schloss Hallburg CSU-Europaabgeordnete, Wahlkreis Unterfranken und kommissarisch Oberfranken 
bei Volkach (gemeinsames Treffen mit dem Familienbund-Diözesanverband Würzburg) 

13.07.2007 Marlene Rupprecht 
Fürth SPD-Bundestagsabgeordnete (Wahlkreis Fürth) 

19.07.2007 Dr. Siegfried Balleis 
Erlangen Oberbürgermeister der Stadt Erlangen 

18.10.2007 Stefan Müller 
Erlangen CSU-Bundestagsabgeordneter (Wahlkreis Erlangen) 

05.12.2007 Mitglieder des oberfränkischen SPD-Bezirksvorstands, 
Bamberg darunter die Bundestagsabgeordneten Anette Kramme (Wahlkreis Bayreuth) 

und Dr. Carl-Christian Dressel (Wahlkreis Coburg) 
 
 
Publikationen 

Außer diversen Rundschreiben an unseren diözesanweiten Interessentenkreis (1.200 Anschriften) sowie 
zahlreichen Pressemitteilungen verteilten wir das FDK-Bundesorgan „Stimme der Familie“ an über 1.000 
Adressaten im Erzbistum Bamberg. 
 
 
Aktionen (Auswahl) 

Aktionsprogramm „agenda Familie“ (mit FDK-Bundesverband) 
Das Gesamtkonzept für eine umfassende Familienpolitik mit starker Berücksichtigung der demografischen 
Herausforderungen umfasst fünf Kernelemente: Soziale Sicherung – Steuern und Transfers – Familien-
verträglichkeit – Erziehung, Bildung und Betreuung – FamilienLeben. Eine Broschürenreihe mit gleichnamigen 
Themenheften enthält Leitlinien, Forderungen und Vorschläge zu allen familienrelevanten Bereichen: Von 
Steuersystem und Rentenversicherung über Schule und Arbeitswelt bis hin zur Migration und Kommunalpolitik 
benennt der Familienbund zahlreiche Probleme und familienfreundliche Lösungen.   

Aufklärungskampagne „Aufgepasst!“ (mit FDK-Bundesverband) 
widerlegte die häufig wiederholte Behauptung, dass Familien mit 184 Milliarden Euro pro Jahr vom Staat 
unterstützt würden. Die von der Deutschen Bundesbank und Wirtschaftsforschungsinstituten regelmäßig 
veröffentlichte „Förderliste“ enthält falsches Zahlenmaterial in Teilbereichen. Zur sachlichen Richtig- und 
Gegenüberstellung verwendete der Familienbund amtliche Quellen des Finanz- und Familienministeriums. 

 „Sternenzauber“-Samentüte 
mit dem Aufdruck „Familien – Sterne an Gottes Mantel“ ergänzte – in Anlehnung an das Festmotto – als unser 
„blühendes Wachstumsprodukt“ die Angebotsfülle zum 1000-jährigen Bistumsjubiläum in 2007 und wurde 
sichtbar durch die farbenprächtige Sommerblume „Phlox drummondii“. 

Eiskratzer 
mit dem Slogan „Klare Sicht für Familien – mehr Weitblick in der Familienpolitik!“ war nicht nur passend zur 
Jahreszeit ein nützliches Utensil aus unserer „Kreativwerkstatt“, sondern wollte im Rahmen einer begleitenden 
Umfrage im Winter 2007/08 auch die Meinung insbesondere von Eltern zur staatlichen Familienförderung 
herausfinden. Gesucht waren persönliche Argumente für nachhaltige Verbesserungen in der Familienpolitik 
und Gründe, warum die Unterstützung von Eltern und der nachwachsenden Generation so bedeutsam für die 
Gesellschaft ist und welche Hilfen zum Ziel führen können. 



 3

Diözesane Gremienarbeit (verbandsintern – Auswahl) 

Diözesanfamilienrat (oberstes Organ von Familienbund und Elternschaft im Erzbistum) 
12./13.01.2007  Klausurtagung in Bärnfels / Kernthema: Arbeitsplanung für 2007 
20.04.2007  Sitzung in Bamberg / Kernthema: Elternkurs „Kess-erziehen“ 
14.06.2007  Sitzung in Bamberg / Kernthema: Familienbund-Kampagne „agenda Familie“ 
28.09.2007  Gespräch mit Erzbischof Dr. Ludwig Schick und anschließende 

Sitzung in Bamberg / Thema: Shell-Jugendstudie 2006 
23.11.2007  Sitzung in Bamberg / Kernthema: Familien- und Sozialpolitik in Bayern 
 
 
Diözesane Gremienarbeit (außerverbandlich – Auswahl) 

1.    Kirchliche Gremien (Auswahl) 
� Diözesanrat der Katholiken im Erzbistum Bamberg 

(Vertretung in Vorstand, Vollversammlung sowie Sachausschuss „Schule und Erziehung“) 
� Diözesan-Arbeitsgemeinschaft Familie 

2.    Sonstige politische Einrichtungen (Auswahl) 
� Landesbeirat für Familienfragen bei der Bayerischen Staatsregierung 
� Arbeitsgemeinschaft Deutscher Familienorganisationen in Bayern 
� Familienbeirat der Stadt Bamberg 
� Bündnis für Familie der Stadt Nürnberg 
� Arbeitskreis „Alleinerziehendenarbeit in Bamberg“ 
 
 
Schlussbemerkung 

Unsere Kooperation zwischen FDK und KED besteht mittlerweile 53 Jahre. Das Bamberger Modell – laut 
Satzung ist der Diözesanfamilienrat (DFR) zugleich verantwortliches Organ für die Aufgaben der Katholischen 
Elternschaft Deutschlands – bewährte sich gleichermaßen als funktionierende Organisationsform und wirk-
same Lobby für Eltern und Kinder. 
 
 
 
Martin Mehler, Geschäftsführer 

Diözesanstelle: 96049 Bamberg, Domstraße 5 � Telefon 0951-502545 � Fax 0951-502546 � 
     Mail: familienbund.bamberg@t-online.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Mitglieder des Diözesanfamilienrates nach der Neuwahl am 18. November 2006 

 


